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Geleitwort 

Innerhalb des Forschungszweiges der Finanzmärkte im Allgemeinen 
sowie des Bereichs der Behavioral Finance und des Entscheidungs-
verhaltens unter Risiko mit hoher Bedeutung für eine Volkswirtschaft 
(Eigen- und Fremdkapitalmärkte, Unternehmenskontrolle, Corporate 
Governance) im Besonderen wird bislang sehr wenig der Einfluss der 
Persönlichkeit der Finanzmarktakteure einerseits und das zugehörige 
Beziehungsgeflecht der Verhaltensweisen, Verhaltensmuster und 
Verhaltensänderungen im Kontext der Preisbildung andererseits ana-
lysiert. Man gewinnt den Eindruck, dass in der Literatur immer noch 
eher das modellhafte, wenig realitätsnahe und kaum empiriegeleitete 
Paradigma des Rationalverhaltens eines Homo oeconomicus domi-
niert, auch wenn in den letzten Dekaden verstärkt empirische und 
insbesondere experimentelle Finanzmarktforschung an Bedeutung 
gewinnt. Die vorliegende Arbeit geht den nicht einfachen Weg, diesen 
Mangel zu beheben, indem nicht nur statistisch-ökonometrische, son-
dern insbesondere auch ökonomische Aspekte des Risikoverhaltens 
analysiert werden und hierbei auch interdisziplinär Ansätze aus den 
Verhaltenswissenschaften umfassend berücksichtigt und gewürdigt 
werden. Hervorzuheben ist die nicht nur theoretische, sondern ebenso 
die fundierte empirische und insbesondere die experimentelle Analy-
se. 

Die Dissertation von Herrn Wedlich unterscheidet sich dabei in 
den forschungsleitenden Fragestellungen in einigen für die wissen-
schaftliche, aber genauso auch für die praktische Arbeit wesentlichen 
Aspekten von verwandten Arbeiten. Herr Wedlich formuliert mit der 
genannten Zielsetzung seiner Arbeit drei Kernfragen als besonders 
relevant: 

 Beeinflussen die Persönlichkeitsfaktoren Extraversion und 
Neurotizismus die Risikoeinstellung, die Risikowahrneh-
mung sowie die Renditeerwartung von Anlegern in Fi-
nanzmärkten? 
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VI  Geleitwort 
 
 Haben unterschiedliche Ausprägungen in Extraversion und 

Neurotizismus bei Anlegern Auswirkungen auf die Zu-
sammensetzung ihrer Portfolios? 

 Beeinflusst der Grad an Extraversion und Neurotizismus 
von Anlegern ihr Handelsverhalten? 

Herr Wedlich fokussiert dabei zudem auf die realisierten Markter-
gebnisse und ergänzt die drei Fragestellungen um eine weitere: 

 Haben unterschiedliche Ausprägungen in Extraversion und 
Neurotizismus bei Anlegern Auswirkungen auf das Fi-
nanzmarktergebnis? 

Im Unterschied zu bisherigen Arbeiten in diesem Themenfeld legt 
Herr Wedlich den gut begründeten Fokus auf die direkte Verknüpfung 
der Forschung zu Persönlichkeitsfaktoren einerseits und Finanzmarkt-
untersuchungen andererseits. 

Die vorliegende Arbeit ist damit im Forschungsgebiet der theoreti-
schen und empirischen finanzwirtschaftlichen Forschung angesiedelt. 
Sie legt ihren Schwerpunkt auf die direkte Verknüpfung der For-
schung zu Persönlichkeitsfaktoren einerseits und Finanzmarktuntersu-
chungen sowie Risikoverhalten andererseits. 

Die empirisch-experimentelle Arbeit zeigt je nach ausführlicher 
Herleitung und Begründung des gewählten Designs und der Datenba-
sis thesengeleitet die wesentlichen Ergebnisse zu den empirischen 
forschungsleitenden Fragen auf. Die empirische Arbeit besticht nicht 
nur durch ihre präzise Anlage in Design und Auswertung, sondern 
auch durch die kritische Einschätzung der Ergebnisse. Die empiri-
schen und experimentellen Ergebnisse werden in hervorragender Wei-
se untereinander und mit den theoretischen Überlegungen amalga-
miert. Es entsteht damit ein sehr ausgewogenes Gesamtwerk der 
theoretischen und empirischen Forschungsergebnisse. 

Der Dissertation gelingt nach ausführlicher und sorgfältig einge-
brachter Grundlegung ein herausragender Beitrag zum Entschei-
dungsverhalten unter Risiko im Kontext von Finanzmärkten und des-
sen empirische, insbesondere experimenteller Analyse der 
Charakteristika und Einflussfaktoren. Damit ist ein wesentlicher Bei-
trag zur betriebswirtschaftlich, insbesondere finanzwirtschaftlich aus-
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Geleitwort  VII 

 
gerichteten theoretischen und empirischen Forschung zu Finanzmärk-
ten und zum Risikoverhalten zu konstatieren.  
 
Bamberg im Juli 2017                           Univ.-Prof. Dr. Andreas Oehler 
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